
 

Erste Zeitung unseres 

Vereins, erschienen im 

Juli 2001. 

 

Rückblick: 

Im letzten Jahr mussten 

wir unser Vereinshaus der 

HEW in Alsterdorf 

aufgeben, weil es verkauft 

und abgerissen werden 

sollte, was wir sehr 

bedauerten. Dort hat unser 

Verein fast seit seinem 

Bestehen getagt und das 

sind im nächsten Jahr 60 

Jahre. Wir alle haben uns 

dort immer sehr wohl 

gefühlt. Die Räume dort 

waren für uns auch sehr 

Ideal, oben der große 

Raum zum tauschen und 

unter im Restaurant 

konnten wir gemütlich am 

Stammtisch sitzen, unser 

Bier trinken oder auch 

eine Kleinigkeit essen. 

Das Essen und die 

Getränke dort waren 

angemessen, um  es 

auszusprechen es war dort 

sehr billig. Für größere 

Veranstaltungen gab es 

auch einen 

entsprechenden 

geeigneten Raum. Hier 

haben wir doch einige 

schöne Stunden erlebt. 

Denken wir doch nur an 

die vielen Eisbeine die 

wir dort gegessen haben.        

 

 

 

 

 

 

Als Übergangslösung 

waren wir für kurze Zeit 

im Sportverein „Uferlos“ 

untergebracht. Die Räume 

entsprachen jedoch nicht 

unseren Vorstellungen, 

die Beleuchtung sowie 

das Gestühl waren einfach 

unzureichend. So zogen 

wir am 5. Juni in das Café 

Krohn um. Die Räume 

entsprechen hier voll  

unseren Vorstellungen. 

Das Gestühl sowie die 

Lichtverhältnisse sind 

dort sehr gut. 

Einziger 

Wermutstropfen, es ist 

um 20:00 Uhr Schluss. 

Der Stammtisch kommt 

dadurch etwas zu kurz. 

Die Vorteile liegen aber 

auf der Hand, es gibt 

keine Parkprobleme 

Riesiger P + R Platz an 

der U-bzw. S Bahn 

Ohlsdorf. 

Wir sind also auch gut mit 

der U – oder  S- Bahn zu 

erreichen. Einen 

geeigneten  Raum für 

größere Veranstaltungen 

ist auch vorhanden. 

 

Vorschau: 

Sammlerfreund Gatzke 

machte Vorschläge wie 

wir unseren Verein besser 

nach  

außen vertreten können.  

 

 

 

 

 

 

In Eigener Sache: 

Die Zahlungsmoral 

unserer Mitglieder lässt 

zu wünschen übrig. Bis 

Ende Juni waren lt. 

Kassenwart noch ca. 20 

Mitglieder ohne gültigen 

Fahrschein. Sie hatten den 

Jahresbeitrag noch nicht 

bezahlt. 

Vergessen?  
Soll vorkommen, also 

schnell überweisen. Der 

Verein braucht das Geld, 

denn der Verein hat noch 

sehr viel auch neues vor. 

Wer hat noch alte 

Unterlagen unseres 

Vereins, die wir für 

unsere Zeitung verwenden 

können? 

Bitte Sammler Freund 

Kübler ansprechen. 

Was wollen wir im 

Verein verändern? 

Es stehen folgende 

Veränderungen an: 

1) Wahl eines 

Pressebeauftragten. 

2) Wahl eines 

Jugendbeauftragten. 

Zu Punkt 1 wurde der 

Sammlerfreund Kübler  

vorgeschlagen. 

Zu Punkt 2 wurde der 

Sammlerfreund Nahnsen 

vorgeschlagen. 
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